
   

 

Folge 02 
April 2023 

der Gemeinderat, die Gemeindebediensteten 
und der Bürgermeister 

Ein frohes Osterfest wünschen 
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Informationen Gemeinde  

Beschlussfassungen der letzten GR-Sitzun-
gen vom 16. Jänner 2023 und 20. März 2023 
 
Rechnungsabschluss 2022 
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 2022 mit 
Einzahlungen in Höhe von € 2.936.718,14 und 
Auszahlungen in Höhe von € 2.621.136,12 samt 
Vermögens- und Schuldenrechnung wurde be-
schlossen. Das Ergebnis der laufenden Ge-
schäftstätigkeit liegt bei € 315.582,02 (ohne inves-
tive Einzelvorhaben sowie der voranschlagsun-
wirksamen Gebarung). 
 
Anschaffung LFA Norm-Löschfahrzeug 
Es wurde eine adaptierte Kooperationsvereinba-
rung mit der Marktgemeinde Timelkam über die 
gemeinsame Beschaffung und Finanzierung ei-
nes LFA Norm-Löschfahrzeuges abgeschlossen. 
Weiters wurde der Finanzierungsplan in Höhe von 
€ 355.978 (ohne Pflichtausrüstung) beschlossen 
und der Auftrag gem. BBG-Konkretisierungsange-
bot an die Firma Magirus Lohr vergeben. 
 
Blackout 
Der Auftrag für die Herstellung der Notstromein-
speisung für den Elektroverteiler im Objekt 17a 
(Feuerwehrdepot/Musikheim) in Höhe von 
€ 2.645,82 wurde an die Firma ETech aus Wels 
vergeben. 
 
Der Auftrag für die Herstellung der Notstromein-
speisung für den Elektroverteiler im Objekt 74 
(Gesundheitszentrum) in Höhe von € 2.781,95 
wurde an die Firma Oberndorfer aus Vöcklabruck 
vergeben. 
 
Gesundheitszentrum Ungenach 
Es ist von allen Eigentümern zugestimmt worden, 
dass für die Wohnung Top 2 im Objekt Unge-
nach 74 die Nutzung in Geschäftsbetrieb (Betrieb 
einer Arztpraxis samt Physiotherapie oder andere 
vergleichbare medizinische Dienstleistungen so-
wie körpernahe Dienstleistungen, wie zum Bei-
spiel Fußpflege, Massage, Kosmetik und dgl.) ge-
ändert wird. 
Um den Betrieb des Kosmetik- und Fußpflegestu-
dios „Janette’s Beauté“ zu ermöglich, wurde ein 
Zusatz (Ergänzung) zum bestehenden Mietver-
trag mit Dr. Verena Backmann beschlossen. 
 
Weitere Beschlüsse 
Der Prüfungsbericht der Bezirkshauptmannschaft 
Vöcklabruck über den Voranschlag 2023 wurde 
zur Kenntnis genommen. 
 

Die Verordnung zur Auflassung eines öffentlichen 
Weges in der Ortschaft Obereinwald, Grundstück 
Nr. 1204/1, KG Rametsberg (50317) wurde be-
schlossen. Nach durchgeführter Verordnungsprü-
fung durch das Land OÖ wurde das Grundstück 
Nr. 1204/1, KG Rametsberg (ehemaliges öffentli-
ches Gut) zum Kaufpreis von € 12,00/m² veräu-
ßert. Der Kaufvertrag wurde beschlossen. 
 
Die Schutzzone III (Brunnen Kirabühl) dient der 
langfristigen Sicherung der Wasserqualität und 
der Ergiebigkeit der Wasserversorgungsanlage. 
Auf Grund indirekter Einschränkungen für die 
Grundeigentümer durch eventuelle Bestimmun-
gen der AGES wurde beschlossen, dass eine jähr-
liche Entschädigungszahlung für landwirtschaftli-
che Flächen (Wiesen und Ackerflächen) innerhalb 
der Schutzzone III ausbezahlt wird. 
 
Rückwirkend ab 01.01.2023 wird den Eltern ein 
Betrag in Höhe von € 5,10 pro Portion (Hort-Mit-
tagessen) vorgeschrieben. Künftige Preiserhö-
hungen der FAB werden in derselben Höhe an die 
Eltern weiterverrechnet. 
 
Wichtige Informationen zur Wasserversor-
gung der Gemeinde Ungenach! 
 
Poolbefüllungen 
Die alljährlichen Poolbefüllungen beanspruchen 
unsere öffentliche Wasserversorgung bis an die 
Leistungsgrenze. Wir ersuchen daher alle Pool-
befüllungen am Gemeindeamt Ungenach  
(Telefon 07672/8012) mit Angabe 
 
 der Füllmenge, 
 des Namens und Adresse, 
 des gewünschten Fülltermines und 
 Ihrer Telefonnummer zu melden. 
 
Sollten Probleme auftreten, wird sich die Firma 
WDL mit dem jeweiligen Poolbefüller in Verbin-
dung setzten. Bitte bedenken Sie auch, dass 
Poolbefüllungen im Bereich der Drucksteige-
rungsanlage (Kochberg, Unterleim und Siedlung 
Oberleim neu) die Pumpen zweifach belasten. 
Um Rücksichtnahme wird gebeten! 
 
Unsere öffentliche Wasserversorgung wird durch 
die Firma WDL rund um die Uhr betreut. Wenn 
Sie Probleme feststellen, rufen Sie bitte umge-
hend die WDL-Störungshotline an:  
0664 / 577 100 1 
 
Wie lebenswichtig das Wasser für uns ist, fällt erst 
auf, wenn einmal keines da ist! 
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Informationen Gemeinde  

 
Zu den Volksbegehren 
 
 Nehammer muss weg 
 Lieferkettengesetz Volksbegehren 
 Beibehaltung Sommerzeit 
 Unabhängige JUSTIZ sichern 
 GIS Gebühren NEIN 
 BARGELD-Zahlung: Obergrenze NEIN! 
 
wurden Einleitungsanträge gestellt. Die oben genannten Volksbegehren können im Eintragungszeit-
raum von 17. bis 24. April 2023 am Gemeindeamt Ungenach unterschrieben werden. 
 
 
 

Entsorgung von Grün- und Strauch-
schnitt 
 
Folgende Annahmeplätze stehen zur Entsorgung von Grün- und 
Strauchschnitt in Haushaltsmengen in Ihrer Nähe zur Verfügung: 

 ASZ Region Hausruck (Manning 11, 4903 Manning) 

 Kompostierungsanlage Thalhammer (Untermühlau 4, 4901 

Ottnang am Hausruck) 

 Annahmeplatz Timelkam (Industriestraße 6, 4850 Timelkam) 

  
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Weiters besteht die Möglichkeit bei der Kompostieranlage Thalhammer Kompost, Blumenerde 
sowie Mulchmaterial (Hackschnitzel) zu kaufen. 

 

Öffnungszeiten ASZ Region  
Hausruck – Manning 
 
Montag  
08.00 – 12.00 u. 13.00 - 18.00 Uhr 

Mittwoch  
15.00 – 18.00 Uhr 

Freitag 
08.00 - 12.00 u. 13.00 – 18.00 Uhr 

Samstag 08.00 – 12.00  Uhr 

 
 

Öffnungszeiten Grün- u.  
Strauchschnittannahme Timelkam 
 
Mittwoch u. Freitag 14 – 19 Uhr 
Samstag 12 - 17 Uhr   

Öffnungszeiten Kompostieranlage Thal-
hammer, Ottnang 
 
Montag bis Freitag:  08.00 – 12.00 Uhr 
               13.00 – 18.00 Uhr 
Samstag:  08.00 – 12.00 Uhr 
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Gratulationen u. Ehrungen 

 
 
 
 

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 
 

 

 GEM2GO - Die offizielle Gemeinde App 
Sie wollen wissen was sich in unserer Gemeinde so tut? GEM2GO – Die Ge-
meinde Info und Service App bringt Ihnen immer aktuelle Infos. Jetzt auch für 
die Gemeinde Ungenach! 

Infos für Gemeindebürger/innen 
 

GEM2GO ist Österreichs größte Gemeinde Info und Service App und nun auch für unsere Gemeinde 
verfügbar. Dort erhalten Sie als Bürger oder Bürgerin sämtliche Informationen, wie die Amtstafel, 
News oder Veranstaltungskalender direkt aufs Smartphone oder Tablet. Die GEM2GO APP ist für Sie 
als Gemeindebürger*in absolut kostenlos und für alle gängige Smartphones verfügbar. 
 
GEM2GO Erinnerungsfunktion 
 
Mit GEM2GO können Sie sich auch an wichtige Termine oder Neuigkeiten erinnern lassen. Egal ob 
über Kundmachungen, Neuigkeiten oder anstehende Veranstaltungen.  
 
Wichtiger Hinweis: Sie müssen bei Erststart der App GEM2GO erlauben Ihnen Push-Benachrichti-
gungen senden zu dürfen. 

Knirzinger Friederike, Obereinwald 
zum 80. Geburtstag 

Schamberger Maria, Kochberg 
zum 85. Geburtstag 

Stockinger Alois, Ungenach 
OÖ Landesverband für Bienenzucht: 
Ehrung für 40-jährige Mitgliedschaft 

 
 

Herrn Gehmair Gerhard wurde  
durch die OÖ Landesregierung  

für seine besonderen Verdienste  
um das OÖ Feuerwehrwesen  

das OÖ Feuerwehr-Verdienstkreuz 
in der Stufe II verliehen 
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Terminkalender 

 

April Veranstaltung Veranstalter 
11.04.2023 Gelber Sack BAV 
13.04.2023 Energiestammtisch Zivilschutz 
12.04.2023 Biotonne Energie AG 
14.04.2023 Alarmstufe 2 Übung bei Volksschule Ungenach Freiwillige Feuerwehr 
15.04.2023 Hausmüll Energie AG 
15.04.2023 Konzert Acapella  More & More 
16.04.2023 Vorstellmesse Erstkommunion  Pfarre 
18.04.2023 Stammtisch, GH Reumair 14 Uhr: „Oafach gsund lebm“ Seniorenbund 
25.04.2023 Biotonne Energie AG 
30.04.2023 Florianifeier Freiwillige Feuerwehr 
30.04.2023 Maibaumaufstellen für FF Gemeinderat 

 
Mai Veranstaltung Veranstalter 
02.05.2023 Landes-Radttag in Naarn Bezirk  Perg Seniorenbund 
07.05.2023 Denkmalsegnung FFW Bischofsmais FFW Bischofsmais 
09.05.2023 Biotonne Energie AG 
09.05.2023 Gelber Sack BAV 
10.05.2023 Wallfahrt Seniorenbund 
11.05.2023 Maiandacht, Pfarrer-Hartl-Kreuz in der Au (Manning) Gemeinde und Pfarre 
12.05.2023 Firmung in Zell a. P. Pfarre 
12.05.2023 Hausmüll Energie AG 
13.05.2023 Maiandacht Kirchholz Freiwillige Feuerwehr 
14.05.2023 Frühschoppen Kirchholz Freiwillige Feuerwehr 
15.05.2023 Papiertonne BAV 
18.05.2023 Erstkommunion Pfarre 
18.05.2023 Maiandacht in der Pfarrkirche Seniorenbund u. Pensionistenverein  
20.05.-21.05.2023 150ig-Jahrfeier FFW Bischofsmais FFW Bischofsmais 
23.05.2023 Biotonne Energie AG 
31.05.2023 Blutspenden VS Ungenach Rotes Kreuz 

 
Juni Veranstaltung Veranstalter 
03.06.2023 Spendenmarsch (neue Route) ÖVP Ungenach 
04.06.2023 Pfarrfest Pfarre 
06.06.2023 Biotonne Energie AG 
06.06.2023 Gelber Sack BAV 
10.06.2023 Hausmüll Energie AG 
12.06.2023 Gemeinderats-Sitzung Gemeinde 
16.-18.06.2023 Bezirksmusikfest mit Marschwertung in Fornach Musikverein 
18.06.2023 Kindergartengottesdienst Kindergarten 
20.06.2023 Biotonne Energie AG 
23.06.2023 Tagesausflug Seniorenbund 
23.06.2023 Abschlussfeier Volksschulsanierung Volksschule und Gemeinde 
24.06.2023 Sportfest  Union 
25.06.2023 Trachtensonntag Goldbauben, Pfarre, Gemeinde 
26.06.2023 Papiertonne BAV 

 
Vorschau Kulturtage Veranstalter 
09.07.2023 Ungenach klingt Sozialausschuss der Gemeinde 
05.08.2023 Trachtnacht mit 190ig-Jahrfeier Musikverein 
24.09.2023 “Ode an die Freude”, Veranstaltungsort: Kirche Stelzhamerchor, Kirchenchor, MV 
04.10.2023 Kinderchor: Erinnerungn in Filmsequenzen OSR Rudolf Stritzinger 
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Eröffnung der Kulturtage durch den Bürgermeister 

Liebe Ungenacherinnen! 

Liebe Ungenacher! 

Im Jahr 2023 gibt es in Ungenach wieder Kultur-

tage. Das Motto ist LAND:GUT, mit verschiedenen 

Untertiteln wie MUSIK:GUT, LIED:GUT… 

 

Im Jahr 2017 war das Motto, das immer vom GUK 

beigesteuert wird: MUNDART – MUNDORT – UN-

GENACH. Dazwischen gab es für die Kultur das 

Motto Covid 19, dass alles lahmgelegt hat. 

Ich freue mich über die vielen Aktivitäten, die un-

sere Vereine für die Kulturtage wieder erbringen. 

Dem GUK danke ich für das entworfene Motto.  

Eine moderne, verantwortungsbewusste Ge-

meinde ist immer bestrebt, auch dem Kulturauftrag 

nachzukommen, Kultur zu unterstützen und zu för-

dern, da sie dadurch das Miteinander, die Ge-

meinschaft ihrer Bürger fördert. 

Kultur ist Ausdruck der Lebensweise eines Volkes, 

alles, was das Leben lebenswert macht. Im Kraft-

zentrum steht die Fantasie. Auch die Wertschät-

zung des Überflüssigen ist Bestandteil von Kultur. 

Manche meinen, Kultur sei nicht notwendig. Und 

meinen, es sei ja auch eine gewisse kulturelle Arti-

kulation, wenn man sich abends eine Flasche Bier 

aufmacht und sich vor den Fernseher setzt, um sich 

zu vergnügen. 

Kultur hebt sich aber vom Alltag ab. Kultur hat Eu-

ropa erst zu Europa gemacht. Die griechische Kul-

tur und die römische Kultur sind unsere Wurzeln. 

Es wäre kein menschenwürdiges Leben, wenn wir 

uns auf die Erfüllung der absolut existenziellen 

Grundbedürfnisse - also etwa Essen, Schlafen und 

Dach über dem Kopf - beschränken müssten. Wir 

leben Gott sei Dank in einer freien Gesellschaft, in 

einer Demokratie. 

Es zählt aber auch nicht nur einseitig die Arbeit, die 

Politik, die Wirtschaft oder der Sport. Dort geht es 

vor allem um Zweck und Gewinn, um Gebrauchs-

wert und um den Nutzwert. 

Bei der Kultur geht es um Gefühl und Sinn, um den 

Sinn des Lebens, um den Schönheitswert. 

Kultur ist für die Seele des Menschen lebensnot-

wendig. Unsere Seele ernährt sich vorwiegend von 

dem, worüber sie sich freut: Über die schönen 

Künste! 

Zu den sogenannten schönen Künsten zählen wir 

Musik (Komposition, Vokalmusik, Instrumentalmu-

sik), Literatur (Lyrik, Dramatik, Epik), darstellende 

Kunst (Tanz, Theater, Kabarett, Film) und bildende 

Kunst (Malerei, Grafik, Fotografie, Digitalkunst, 

Bildhauerei, Architektur). 

Und da zählt auch nicht nur das Schöngeistige und 

Intellektuelle - das, womit sich das Feuilleton einer 

Zeitung beschäftigt. Es geht bei unseren Kulturta-

gen vor allem um die Schaffung von Kunst durch 

Leute, die ihre Wurzeln am Land haben:  

LAND:GUT - KULTUR:GUT. 

Musik ist zum Beispiel für uns ein Erlebnis,  

bei dem auch Begeisterung,  

ein - Gemeinschaft stiftender - Enthusiasmus,  

ein - geradezu erhabenes - Gemeinschaftsgefühl 

aufkommen kann. 

Der Musikverein Ungenach konnte uns mit seinem 

Frühlingskonzert am 1. April im Kulturzentrum Ti-

melkam schon hervorragend begeistern. 

Die „Ungenacher Kulturtage 2023“ wurden mit 

diesem Frühlingskonzert nun offiziell eröffnet! 
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Kulturtage 2023 
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Allgemeine Informationen 
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Allgemeine Informationen 

Verordnung Waldbrandschutz 

 

Von der Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck ist heuer wie-
der eine Verordnung betreffend den Waldbrandschutz für die 
Waldgebiete aller Gemeinden des Bezirkes Vöcklabruck er-
lassen worden. 

 

Diese Verordnung tritt mit 23. März 2023 in Kraft und tritt mit Ablauf des 31. Oktober 2023 außer Kraft. 

In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Vöcklabruck sowie in deren Gefährdungsbereichen 
ist jedes Entzünden von Feuer, das Rauchen sowie das Hantieren mit offenem Feuer und Licht verbo-
ten. 

Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald be-
günstigt. 
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Allgemeine Informationen 

 
ESSEN auf Rädern – Mahlzeitendienst 

BEDARFSERHEBUNG 
 
Der Sozialausschuss der Gemeinde Ungenach, hat sich mit dem Thema der mobilen Essenszustellung 
befasst. Warmes Essen an jedem Tag oder einmal wöchentlich wird bereits in vielen Gemeinden auf 
Wunsch geliefert. 

So mancher von uns braucht Unterstützung. Angehörige haben oft nicht die Zeit oder wohnen zu weit 
weg. Das Leben im eigenen Zuhause trägt zum Wohlbefinden bei. Vielen von uns, besonders natürlich 
den Älteren, ist es ein wichtiges Anliegen, in den eigenen vier Wänden bleiben zu können. 

Das Konzept der örtlichen Versorgung mit „Essen auf Rädern“ ist abhängig von der Anzahl jener die 
dieses Serviceangebot in Anspruch nehmen werden. 

Um einen Überblick über den Bedarf in unserer Gemeinde zu erhalten ist es wichtig zu erfahren, wer 
in Ungenach einen Mahlzeitendienst benötigen und auch in Anspruch nehmen würde. 

Bitte geben Sie der Gemeinde bis spätestens 28. April 2023, mittels Datenerhebungsblatt, bekannt, 
wer einen Mahlzeitendienst nützen würde. 

Das Datenerhebungsblatt ist direkt am Gemeindeamt oder online auf unserer Homepage erhältlich.  

Wir bitten um Verständnis, dass „Essen auf Rädern“  
erst ab einem gewissen benötigten Kontingent angeboten werden kann. 

 

  

Die mobilen Dienste bieten professionelle Pflege- und Betreuung in häuslicher Umgebung. Die Ver-
rechnung erfolgt mittels eines einkommensabhängigen Kostenbeitrags an den Sozialhilfeverband 
Vöcklabruck. 

Detaillierte Informationen erhalten Sie bei den zuständigen Partnerorganisationen. Der Bezirk 
Vöcklabruck wurde in mehrere Sprengel eingeteilt, in denen eine oder zwei Organisationen die sozialen 
Dienste anbieten.  

Für Ungenach: 
Hilfwerk Vöcklabruck 

Ferdinand-Öttl-Straße 14, 4840 Vöcklabruck 
Tel: 07672/,  E-Mail: voecklabruck@ooe.hilfswerk.at 

www.hilfswerk.at/oberoesterreich/pflege-und-betreuung/ 
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Gesundheit 

Die Bärlauchsaison 

hat begonnen 

 
Bärlauch, auch Knoblauchspinat, Waldknoblauch oder Hexenzwiebel 
genannt hat zwischen März und Mitte Mai Saison. Er schmeckt nicht 
nur köstlich aromatisch dank seiner feinen Knoblauchnote sondern 
enthält auch zahlreiche Vitalstoffe, die den gesunden, saisonalen 
Speiseplan bereichern. 
Im Bärlauch sind viel Vitamin C, Eisen und ätherische Öle enthalten. 
Er wirkt entgiftend sowie reinigend und kann uns über die Frühjahrs-
müdigkeit hinweghelfen und auch bei vielen Krankheiten unterstützen 
 
Wichtig: Vermeide unbedingt eine Verwechslung des Bärlauchs mit Maiglöckchen, Herbstzeit-
losen und dem gefleckten Aronstab, denn alle drei Doppelgänger sind giftig. 

 

Bärlauchsuppe ohne Sahne (Für 2 Personen) 
 

Zutaten: 
200 g Bärlauch    100 ml Hafermilch 
2 Stk. Kartoffeln (mehligkochend)  1 Prise Salz 
1 Stk. Zwiebel    1 Prise Pfeffer schwarz  
1 l Gemüsebrühe (heiß)   1 Prise Muskatnuss 
1 EL Pflanzenöl 

Zubereitung: 

Zunächst die Kartoffeln schälen, waschen und klein würfeln. Die Zwiebel abziehen und ebenfalls wür-
feln. Das Öl in einem Topf erhitzen und die Kartoffel- und Zwiebelwürfel darin etwa 4-5 Minuten anbra-
ten. Mit der heißen Gemüsebrühe ablöschen und zugedeckt bei mittlerer Hitze etwa 10-12 Minuten 
köcheln lassen. Zwischenzeitlich den Bärlauch gründlich waschen und grob zerteilen. Dann in die kö-
chelnde Suppe geben, etwa 2-3 Minuten mitgaren und vom Herd ziehen. Nun die Hafermilch hinzufü-
gen und die Suppe mit einem Pürierstab fein pürieren. Die Bärlauchsuppe mit Salz, Pfeffer und Mus-
katnuss abschmecken und anrichten. 
 

Bärlauchpesto: (1 Portion) 

Zutaten:  
1 Bund  Bärlauch gehackt 
2 EL  gehackte Pinienkerne 
50 g  geriebener Parmesan oder Pecorino 
0,125 l  Olivenöl 
1 Prise  Salz 
1 Prise  Pfeffer 
 
Zubereitung:  
 
Für das Bärlauchpesto die Pecorino, Pinienkerne, Salz und Olivenöl im Mörser zu einer Paste verrei-
ben. Danach in eine Schüssel geben den gehackten Bärlauch hinzufügen – zu einer feinen Sauce 
pürieren und nochmals mit Salz und Pfeffer abschmecken.  
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Gesundheit 

 

Förderung Schwimmkurs 
Wasserspaß für unsere Kleinen 

 
Die Gesunde Gemeinde Ungenach fördert für Kinder auch im Jahr 2023 wieder Schwimmkurse. Die 
Förderung für einen Schwimmkurs beträgt € 20,00 pro Kind/Jahr und wird nach Vorlage der Teilnah-
mebestätigung vom Gemeindeamt Ungenach an die Eltern überwiesen. 
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Esskultur von Kindesbeinen an 
 

Grüße aus dem  

„Gesunden Kindergarten“ und 

der „Gesunden Krabbelstube“ 

 

Der Kindergarten Ungenach und Zell am Pet-

tenfirst, sowie die Krabbelstube Ungenach be-

finden sich heuer im letzten Jahr zum Zertifikat 

„Gesunder Kindergarten“ und „Gesunde Krab-

belstube“. In einer dreijährigen „Startphase“ 

müssen wichtige Themen wie die gesunde Er-

nährung, Bewegung und psychosoziale Ge-

sundheit im Kindergartenalltag thematisiert und 

bearbeitet werden. Wir haben uns in diesem 

Jahr dementsprechend intensiv mit der The-

matik der „Gesunden Ernährung“ im Kindergar-

ten und der Krabbelstube auseinandergesetzt.  

Im kommenden Juni gilt diese Startphase offi-

ziell als beendet und wir dürfen endlich das 

Zertifikat in unseren Händen halten.  

Ziel des oberösterreichischen Gesunden Kin-

dergartens und der Gesunden Krabbelstube ist 

die Verankerung der Gesundheitsförderung im 

Kleinkind- und Kindergartenalter. Durch die 

Förderung der Gesundheits- und Lebenskom-

petenz der Kinder, sowie verhältnis- und ver-

haltenspräventive Maßnahmen in den Berei-

chen Ernährung, Bewegung und psychosoziale 

Gesundheit wird die Grundlage für eine ge-

sunde Lebensweise gelegt. 

Im Kindergarten und in der Krabbelstube set-

zen wir immer wieder bewusste Veränderun-

gen. Dadurch soll das Thema der gesunden 

Ernährung für die Kinder, die Eltern und das 

Team im Alltag spürbar gemacht und transpa-

rent aufgezeigt werden. Mit der Umsetzung der 

im Team ausgearbeiteten Maßnahmen, möch-

ten wir im Alltag unsere Ernährung beobachten 

und reflektieren. Wir achten dabei auf das aus-

reichende Trinken von Wasser, die Herkunft 

der Lebensmittel und die Zubereitung der Spei-

sen mit den Kindern am Vormittag. So lernen 

die Kinder unter anderem spielerisch die Band-

breite an Wissen rundum die gesunde Ernäh-

rung kennen. 

In der Krabbelstube in Ungenach wird täglich 

von einer Pädagogin oder Assistenzkraft die 

gesunde Jause für die Krabbelstubenkinder 

zubereitet. Dazu werden immer pro Woche re-

gionale Bio- Produkte, wie frisches Brot, Obst 

und Gemüse besorgt. Wir bereiten die Jause 

frisch zu und legen immer wieder Obst und 

Gemüse auf den Tellern nach. Somit bleibt 

nichts übrig und wir reduzieren den Biomüll in 

unserem Haus. Nach dem Händewaschen wird 

gemeinsam der Jausenspruch gesprochen und 

die Jause somit offiziell eröffnet. Die Kinder 

können sich aus der Tischmitte die Jause 

selbstständig nehmen und lernen dabei, ihren 

Appetit selber einzuschätzen. Die familiäre At-

mosphäre lädt die Kinder zum Kosten und Ge-

nießen ein und vermittelt ihnen einen wert-

schätzenden Umgang mit unseren Ressour-

cen. Im Kindergarten und in der Krabbelstube 

bieten wir den Kindern zum Trinken nur Was-

ser an. In kälteren Jahreszeiten wird morgens 

zuckerfreier Tee zubereitet.  

Dazu steht jedem Kind ein eigenes Glas bzw.  
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Esskultur von Kindesbeinen an 
 
  

in der Krabbelstube ihre eigene Trinkflasche zur 

Verfügung. Die Trinkgefäße werden in der Früh 

mit den Kindern gemeinsam aufgefüllt und ab 

und zu mit Bio Zitronen- oder Orangenscheiben 

verfeinert, um die Kinder zum Trinken zu moti-

vieren.  

Weiters wird im Kindergarten einmal in der Wo-

che in jeder Gruppe der „Jausenkorb“ oder die 

„Jausenmedaille“ mit nach Hause gegeben. 

Das Kind bzw. jene Familie, welche mit der ge-

sunden Jause an der Reihe ist, wird gebeten 

gemeinsam einzukaufen und für die gesamte 

Gruppe die Zutaten für den Kochtag zu besor-

gen - hierbei wird sehr auf die Saisonalität ge-

achtet. Am besagten Tag bereiten dann die Pä-

dagogInnen und Assistenzkräfte (alter Begriff: 

„Helferinnen“) gemeinsam mit den Kindern die 

Jause zu bzw. verkochen die mitgebrachten Le-

bensmittel. Die Kinder dürfen sich hierbei 

„handwerklich“ daran beteiligen und können so 

die Zubereitung aktiv mitverfolgen – vom Laib 

Brot zum gestrichenen Butterbrot.  

Im Garderobenbereich im Kindergarten Unge-

nach wird in kindgerechter Höhe der Speiseplan 

mit Bildern veranschaulicht. Die Kinder können 

so ohne die Hilfe von Erwachsenen herausfin-

den, was es jeden Tag zu essen gibt. Dies för-

dert aktiv die Selbstständigkeit der Kinder und 

hilft ihnen dabei sich eigens Wissen anzueig-

nen. Für Eltern und Großeltern sind der Speise-

plan und die Allergene nebenbei ausgehängt. 

Im Kindergarten Ungenach und Zell, sowie der 

Krabbelstube pflegen wir eine ordentliche, ge-

pflegte Esskultur. Beim Jausnen decken wir 

gemeinsam mit den Kindern die Tische, an-

schließend folgt ein Gebet, ein Jausenspruch 

oder ein Lied.  

Die Jause wird ansprechend auf Glasteller prä-

sentiert, um den Kindern den Snack am Vormit-

tag so schmackhaft wie möglich zu machen. So 

werden den Kindern zum Beispiel auch Bana-

nenkrokodile, Zauberäpfel, usw. aus mitge-

brachtem Obst von Zuhause gerichtet. Dazu 

trinken die Kinder aus Gläsern, die ihnen den 

gesamten Vormittag zur Verfügung stehen. 

Beim Mittagessen bekommt jedes Kind von uns 

seinen fixen Sitzplatz. Dies wird durch ein Foto 

am Tablett symbolisiert. Jeder Platz wird einge-

deckt mit einer Unterlage, einem Trinkglas, dem 

jeweils benötigten Besteck und einer Serviette. 

Um unnötige Stresssituationen zu vermeiden 

gibt es bei unserer Mittagssituation einen klaren 

Ablauf. Das Essen wird kindgerecht geschnitten 

und anschaulich in der Tischmitte platziert. Die 

Kinder dürfen sich nun selbst eine Kostprobe 

nehmen und können im Anschluss selber ent-

scheiden, wieviel sie an dem Tag essen möch-

ten.  

Wir achten hier sehr auf die Selbstständigkeit 

der Kinder. Durch diese Vorgehensweise lernen 

sie ihren Hunger und Appetit selbst einzuschät-

zen und sich dementsprechend nur so viel zu 

nehmen, wie sie wirklich essen möchten. Altbe-

kannte Aussagen wie: „Wenn wir nicht zusam-

menessen wird das Wetter schlecht“ oder „Alles 

was am Teller ist, muss zusammengegessen 

werden“ haben wir aus unserem Wortschatz ge-

strichen.  
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Esskultur von Kindesbeinen an 
 
  

Mit solchen veralteten Aussagen und Ansichten 

fördert man eher, dass die Kinder sich überes-

sen oder im schlimmsten Fall, dass sich das 

Thema „Essen“ zu einem negativen Erlebnis 

entwickelt. Insgesamt benötigen insgesamt 50 

Krabbelstubenkinder, Kindergartenkinder aus 

Ungenach und Zell ein Mittagessen.  

Im Alltag versuchen wir als Erwachsene für die 

Kinder eine Vorbildwirkung bei der gemeinsa-

men Jause einzunehmen. Wir setzen uns zu 

den Kindern, probieren gegebenenfalls die ge-

meinsam zubereitete Jause und kommen so ins 

Gespräch mit den Kindern. In Alltagsgesprä-

chen binden wir z.B. wichtige Themen wie, die 

Zahngesundheit, die Landwirtschaft, der Anbau 

und die Ernte von Lebensmitteln, 

etc. ein. Die Beobachtung, sowie 

die Gespräche der Kinder während 

der Jause stellen für uns eine wich-

tige Basis dar, um die Kinder aktiv 

in ihrer Entwicklung, unter anderem 

auch jener einer positiven Esskul-

tur, zu unterstützen und zu fördern. 

In Zusammenarbeit mit den Bauern 

unserer Orte können wir den Kin-

dern Einsicht in die bedeutsame 

Welt der Landwirtschaft zeigen. In 

unserer ländlichen Gemeinde kom-

men wir regelmäßig in Kontakt mit 

verschiedenen Tieren – so schauen 

beispielsweise immer wieder die 

Kühe des Nachbarn über den Gar-

tenzaun oder es verirrt sich ein 

Huhn der Biobäuerin im Ort auf un-

serem Parkplatz. Ebenso besuchen 

wir jährlich mit den Schulanfängern 

den Erlebnisbauernhof in Pilsbach. 

Dort erleben wir vor Ort „Schule am 

Bauernhof“. Das Prinzip Lernen durch Tun ist 

uns und den Menschen vor Ort dabei sehr wich-

tig. Des Weiteren bekommen wir auch Besuch 

von unseren Bäuerinnen aus dem Ort, um uns 

am jährlichen „Tag der Milch“ die Bedeutung 

und Wichtigkeit dieses wichtigen Lebensmittels 

 näher zu bringen. 

Danke, dass es noch so viele Menschen gibt, 

die ihr Wissen aktiv mit den Kindern teilen. Ihr 

leistet einen wichtigen Beitrag für die Sensibili-

sierung der Zukunft von morgen – besonders 

den achtungsvollen Umgang mit den Ressour-

cen unserer Natur, unseren Lebensmitteln 

Lisa Baldinger, Kindergartenleiterin 

 

 

jause:gut – essen:gut – alles:gut 
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VOLLVERSAMMLUNG 2023 
 

Am 03. März 2023 fand die Vollversammlung der 
freiwilligen Feuerwehr Ungenach beim Wirt z’Ungenach 
statt. Als Ehrgengäste konnte Kommandant HBI Stefan 
Glück unter anderem Bürgermeister Ing. Johann Hippmair, 
Brandrat Alois Lasinger, weitere Vertreter der 
Blaulichtorganisationen und die Freunde der 
Partnerfeuerwehr Bischofsmais begrüßen. Im Rahmen der 
Vollversammlung wurde über die Aktivitäten der FF 
Ungenach im abgelaufenen Jahr 2022 Bericht erstattet. So 
wurden im vergangenen Jahr 58 Einsätze und zahlreiche 
Übungen von den Kameraden abgearbeitet. 
Beeindruckend waren auch der Bericht des 
Jugendbetreuers und der Rückblick samt großartiger 
Erfolge der Bewerbsgruppe. 

Der Kommandant und der Bürgermeister Ing. Johann 
Hippmair sprachen ihren Dank an das Kommando und die 
Kameraden für die vielen geleisteten Arbeitsstunden im 
vergangenen Jahr aus. Ein besonderer Dank erging auch 
an die Gemeindevertretung sowie an die 
Einsatzorganisationen Rotes Kreuz und Polizei für die gute 
Zusammenarbeit. 

Neu aufgenommen in die Jugendgruppe wurden: 

   
   

Philipp Holl Andreas Plötz Kevin Strobl 
 

Neu in den Aktivstand aufgenommen wurde: Moritz Lichtenwagner 

Im Anschluss der Vollversammlung fanden die Neuwahlen des 
Feuerwehrkommandos statt, die alle fünf Jahre vorgeschrieben sind. HBI 
Stefan Glück wurde einstimmig als Feuerwehrkommandant wiedergewählt 
und in seiner Position für weitere 5 Jahre bestätigt.  

Ebenso bestätigt wurde Kassier Peter Stockinger-Pohn. Neu in ihr Amt 
gewählt wurde Kommandant-Stellvertreter Markus Mayr und zum 
Schriftführer Thomas Köstler.  

Ergänzt wird das Kommando durch die beiden Zugskommandanten 
Bernhard Schachinger und Christoph Edtmaier sowie Lotsenkommandant 
Josef Purer und Gerätewart Markus Hackl-Lehner samt seinem 
Stellvertreter Dominik Pohn. Weiterhin kümmern sich Robert Duringer um 
die Jugendarbeit und Benjamin Glück um den Atemschutz.  
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VOLLVERSAMMLUNG 2023 
 

Ein besonderer Dank wurde den drei ausscheidenden Kommandomitglieder ausgesprochen. 

   

Kommandant-Stv. 
Oberbrandinspektor 
Andreas Neudorfer 

 

Zugskommandant 
Brandinspektor 

Franz Glück 
 

Lotsen- und Nachrichten 
Zugskommandant 

Brandinspektor 
Harald Ennsberger 

Der alte und neu gewählte Kommandant HBI Stefan Glück freut sich der Gemeindebevölkerung das 
Kommando 2023 vorzustellen: 

Kommandant  
Hauptbrandinspektor 
Stefan Glück 
 
Mitglied seit 26 Jahren, 
20 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
5 Jahre Kommandant,  
10 Jahre Kommandant-
Stv. und 
5 Jahre Atemschutzwart 
 

Kommandant-Stv. 
Oberbrandinspektor 
Markus Mayr 
 
Mitglied seit 30 Jahren, 
15 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
15 Jahre Schriftführer 

    

Kassier  
Brandinspektor d. F. 
Peter Stockinger-Pohn 
 
Mitglied seit 18 Jahren, 
15 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
15 Jahre Kassier 

Schriftführer 
Brandinspektor d. F. 
Thomas Köstler 
 
Mitglied seit 15 Jahren, 
neu im Kommando 

    

Zugskommandant 
Brandinspektor 
Bernhard Schachinger 
 
Mitglied seit 17 Jahren,  
5 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
5 Jahre 
Zugskommandant 

 

Zugskommandant  
Brandinspektor 
Christoph Edtmaier 
 
Mitglied seit 16 Jahren, 
neu im Kommando 
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VOLLVERSAMMLUNG 2023 
 

 

Lotsen- und 
Nachrichten 
Zugskommandant 
Brandinspektor 
Josef Purer 
 
Mitglied seit 13 Jahren,  
5 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
5 Jahre GRKDT für 
Nachrichten 

Gerätewart 
Brandinspektor d. F. 
Markus Hackl-Lehner 
 
Mitglied seit 16 Jahren, 
5 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
5 Jahre Gerätewart 

    

 

Atemschutzwart 
Hauptbrandmeister d. F. 
Benjamin Glück 
 
Mitglied seit 17 Jahren,  
5 Jahre im Kommando  
mit folgender Funktion: 
 
5 Jahre Atemschutzwart 

Gerätewart  
Hauptbrandmeister d. F. 
Dominik Pohn 
 
Mitglied seit 30 Jahren, 
15 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
15 Jahre Gerätewart 

    

 

Jugendbetreuer 
Hauptbrandmeister d. F. 
Robert Duringer 
 
Mitglied seit 26 Jahren,  
15 Jahre im Kommando 
mit folgender Funktion: 
 
15 Jahre Jugendbetreuer 

 

 

Die freiwillige Feuerwehr Ungenach ersucht auch in der neuen Funktionsperiode um die gewohnte 
Unterstützung der Ungenacher Bevölkerung und der Gemeinde Ungenach bei Ihrer ehrenamtlichen 
Tätigkeit. 

 

Einladung zur Frühjahrsübung der FF Ungenach 

 

Sehr geehrte Ungenacherinnen und Ungenacher!  
 
Wir möchten Euch herzlich zu unserer großen Feuerwehrübung bei der Volksschule Ungenach 
einladen. Die Übung beginnt am Freitag, den 14. April 2023, um 18:00 und dauert zirka 2 Stunden. 
 
Als Übungsszenario wird ein Brand in der Volksschule abgearbeitet, wobei die Personenrettung mit 
Teleskopbühne der FF Vöcklabruck, die Personensuche mit einer Feuerwehrdrohne, der Aufbau der 
Löschwasserversorgung mit mehreren Feuerwehren und das Zusammenspiel mit dem Roten Kreuz 
die Übungsschwerpunkte sein werden. 
 

Der Kommandant 
HBI Stefan Glück 
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floriani:gut 
 

Einladung zur Floriani-Feier 

und zum Maibaumaufstellen 

am Sonntag, den 30. April: 

08:45 Uhr Floriani-Gottesdienst mit Feuerwehr und Musikverein 

10:00 Uhr Festakt mit Auszeichnungen vor dem Gemeindeamt, 

 anschließend Mittagspause 

13:00 Uhr Zusammentreffen in Unterleim 1, bei Pofesen und Kaffee, 
von den Bäuerinnen, gratis, für alle, die kommen! 

14:00 Uhr gemeinsamer Festzug mit dem Maibaum zum Ortsplatz 

Bitte dazu den Ort beflaggen! 

14:30 Uhr traditionelles Maibaumaufstellen mit musikalischer Umrahmung 

Der Maibaum wird heuer vom Gemeinderat unter Mithilfe unserer Vereine und der 

Pfarre für die Freiwillige Feuerwehr von Ungenach aufgestellt. Er soll in Anerkennung 

für ihre beständigen, ehrenamtlichen Hilfsleistungen für unsere Gemeinschaft sowie 

im Namen ihres Schutzpatrons „Florian“ unseren Dank dafür sichtbar machen! 

16:00 Uhr Grußworte und Abschluss mit der Landeshymne 

Die Feuerwehr bewirtet in Ungenach die anwesenden Gäste. Der Erlös wird für 

Ausgaben verwendet, die eine Feuerwehr laufend für die notwendige Ausrüstung zur 

Hilfeleistung aus der eigenen Kasse zusätzlich zur freiwilligen Hilfe leistet. 

Ein gemütlicher Ausklang ist natürlich auch in unseren Gasthäusern zu empfehlen. 

Wir hoffen auf ein gutes Wetter und freuen uns auf euer Kommen! 

Der Bürgermeister: 

Ing. Johann Hippmair 

ALTER ALTERIUS AUXILIO EGET (lat.) 

     Der eine bedarf der Hilfe des anderen! (Sallust) 
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